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2017 – 2021 

Wissenschaftliche Geschäftsführerin des Helmholtz-Zentrum für 

Umweltforschung – UFZ 

Vize-Präsidentin der Leibniz-Gemeinschaft 

Seit 2010 

2010 – 2024 

 

2013 – 2022 

W3-Professorin an der Goethe-Universität Frankfurt/Main  

Direktorin des Senckenberg Biodiversität und Klima 

Forschungszentrums  

Mitglied des Direktoriums der Senckenberg Gesellschaft für 

Naturforschung, verantwortlich für das Programm „Wissenschaft 

und Gesellschaft“ (2017 – 2022) 

2001 – 2010 C3-Professorin an der Johannes Gutenberg-Universität Mainz 

1999 – 2001 Wissenschaftlerin an der RWTH Aachen, Abteilung 

Zoologie/Tierphysiologie. Heisenberg-Stipendium der Deutschen 

Forschungsgemeinschaft (DFG) 

1996 – 1999 Wissenschaftlerin an der RWTH Aachen, Abteilung 

Zoologie/Tierphysiologie, Habilitandenstipendium der DFG 

1993 – 1996 Postdoktorandin an der Vogelwarte Radolfzell, Max-Planck-Institut 

für Verhaltensphysiologie 

1990 – 1993 Doktorandin an der Universität Tübingen, Dissertation Dr. rer. nat.  

 
Mitgliedschaften und Ehrenämter 
 
2023 – 2027 Mitglied im Hochschulrat der Universität Kassel  

Seit 2023  Mitglied im „Rat für Nachhaltige Entwicklung“ der Bundesregierung 

2022 Mitglied der IPBES-Arbeitsgruppe „Nature Futures“ 
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Seit 2022 Mitglied im Wissenschaftlichen Beirat des Leopoldina „Zentrums 

für Wissenschaftsforschung“ 

Seit 2022 Ehrenmitglied der American Ornithological Society 

Seit 2021 Mitglied im Beirat des „Legacy Landscapes Fund“ 

Seit 2019 Mitglied im Vorstand der Zoologischen Gesellschaft Frankfurt 

Seit 2015 Gewähltes Mitglied der Leopoldina, Nationale Akademie der 

Wissenschaften 

Seit 2015 Gewähltes Mitglied der Akademie der Wissenschaften und der 

Literatur | Mainz 

 
Auszeichnungen 
 
2021 Deutscher Umweltpreis der Deutschen Bundesstiftung Umwelt 

1999 Heisenberg-Stipendium der Deutschen Forschungsgemeinschaft 

1992 Dokorandenstipendium der Studienstiftung des Deutschen Volkes 

 
Sonstiges 
 
Seit 2022 Sprecherin der Leopoldina-Fokusgruppe „Biodiversität, Klima und 

Landnutzung“. 

Seit 2022 Sprecherin der Leopoldina-Arbeitsgruppe „Internationaler 

Agrarhandel“. Erarbeitung einer Stellungnahme.  

2020 - 2024 Sprecherin der interdisziplinären DFG-Forschungsgruppe „Die 

Rolle der Natur für das menschliche Wohlergehen im sozial-

ökologischen System des Kilimandscharo (Kili-SES)“.  

2021 G7-Science Academies - Stellungnahme: Reversing biodiversity 

loss – the case for urgent action. G7-Gipfel, Cornwall. Mitglied der 

Arbeitsgruppe. 

2021 Rat für Nachhaltige Entwicklung, Nationale Akademie der 

Wissenschaften Leopoldina - Stellungnahme: Klimaneutralität – 

Optionen für eine ambitionierte Weichenstellung und Umsetzung. 

Mitglied der Arbeitsgruppe.  

2020 Nationale Akademie der Wissenschaften Leopoldina, acatech – 

Deutsche Akademie Technikwissenschaften, Union der deutschen 

Akademien der Wissenschaft - Stellungnahme: Biodiversität und 

Management von Agrarlandschaften – Umfassendes Handeln ist 

jetzt wichtig. Halle, Saale. Sprecherin der Arbeitsgruppe. 
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Seit 2018 Mitglied der „Senatskommission für Grundsatzfragen der 

Biologischen Vielfalt“ der Deutschen Forschungsgemeinschaft.  

  

 
 


